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Ausschreibung 

Preis des Freundeskreises Amerika Haus Berlin 
 

Der Freundeskreis Amerika Haus Berlin e.V. wurde im November 1994 gegründet, 
um die Aktivitäten des Amerikahauses zu unterstützen und zu fördern. Ein wichtiges 
Ziel war die Unterstützung von Schulen bei der Vermittlung eines realistischen und 
zeitgemäßen Bildes von den USA. Im Rahmen des Projekts „Meterweise Amerika“ 
wurden daher von 1995 bis 2007 insgesamt 235 Informationspakete über die USA  
an Schulen in Berlin und Brandenburg, einige auch in Mecklenburg-Vorpommern und 
Sachsen-Anhalt, verteilt. Sie enthielten Bücher, Atlanten, CDs, Nachschlagewerke, 
Poster, etc. Jeder Meter, also jede Spende, hatte eine Wert von etwa 800 €.  
 
Wir wollen diese Tradition jetzt wieder neu beleben, die Details aber der neuen 
Technik und veränderten Wünschen anpassen. Unser Ziel jedoch bleibt: Das Inte-
resse an den USA zu wecken oder zu intensivieren, Klassen, Kursen oder Arbeits-
gemeinschaften die Beschäftigung mit diesem spannenden Land zu erleichtern und 
durch eine Spende eine ausreichende Zahl von Exemplaren für alle Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer bereitzustellen. 
 
Der Preis wird jetzt „Stundenweise USA“ heißen. Je nach den finanziellen Möglich-
keiten des Freundeskreises werden wir ihn hoffentlich mehrmals im Jahr vergeben 
können. Er wird vielfältigere Wünsche als bisher erfüllen, und diese hängen von den 
Vorstellungen der Lehrkräfte oder der Jugendlichen ab. Vielleicht fehlt ein ganzer 
Klassensatz eines Romans oder eines Sachbuchs, vielleicht sind es die Gebühren 
für das Herunterladen von Materialien aus dem Internet, vielleicht will eine Schulbü-
cherei einen Handapparat zum Thema „USA“ aufbauen oder ein Zeitzeuge soll ein-
geladen werden. 
 
Anträge auf Förderung sollten an den Vorstand des Freundeskreises gehen (Adresse 
s.o.). Dies kann jederzeit geschehen, nur die Entscheidung kann längere Zeit dau-
ern, wenn keine Mittel zur Verfügung stehen. Aus dem Antrag soll deutlich werden, 
wer ihn stellt, wofür er gestellt wird, welche Kosten insgesamt entstehen und welche 
Summe beantragt wird. Auch die Dauer des Projekts, evtl. Partner in den USA und 
ein Konto für den Fall einer positiven Entscheidung sind wichtig. 
 
Wir danken der Senatsverwaltung für Bildung, Wissenschaft und Forschung für ihre 
Beratung und freuen uns, von Ihnen zu hören. 


